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Rasenmähen  
während der Mittagszeit und  

an Sonn– und Feiertagen 
 
Viele Gemeindebürger von Franken-
markt nutzen Sonn– und Feiertage, um 
sich in ihrem Garten zu erholen und zu 
entspannen. Es gibt natürlich auch Mit-
bürger, die aufgrund ihrer beruflichen 
Tätigkeit nur an den Wochenenden Zeit 
finden, ihre Gartenarbeit zu verrichten. 
 
Damit ein friedliches Nachbar-
schaftsverhältnis gewährleistet 
bleibt, sollte an Sonn– und Feierta-
gen ausnahmslos, sowie an Wo-
chentagen in der Mittagszeit zwi-
schen 12.00 und 14.00 Uhr das Ra-
senmähen unterlassen werden. 
 
Im Sinne eines guten Nachbarschafts-
verhältnisses wird appelliert aufeinander 
Rücksicht zu nehmen. 
 

Der Bürgermeister 
Manfred Hadinger eh. 

 
 

Containerstandortverlegung  
im Bereich der Hauptschule 

 
Durch die laufenden Bauarbeiten im Bereich der Hauptschule wurde 
der Standort für die Container (Glas, Papier und Plastik) ca. 100 Me-
ter westlich zur Zufahrt zur Volksschule verlegt. Wir dürfen höflich 
ersuchen, bei den Entsorgungsarbeiten die Zufahrt zur Volksschule 
freizuhalten und vor allem auch den Standort sauber zu halten. 

Biotonne 
 
Wir dürfen eindringlich darauf hinwei-
sen, dass die Biotonne KEINE Haus-
mülltonne ist und auch KEIN Bau-
schutt in dieser Tonne entsorgt werden 
darf. 
 
Nur bei einer sauberen Trennung kann 
aus dem Biotonnenmaterial wieder qua-
litativ hochwertiger Kompost entstehen 
(siehe letzte Seite). 

Neue Verkehrsregelung im Bereich des Badweges 
 
Für den Bereich von der Weißenkirchener Straße bis zur Wiener Stra-
ße (B 1) und bis zur neu hergestellten Badspange wurde ein Allge-
meines Fahrverbot — ausgenommen Anliegerverkehr und Radfahrer 
— verordnet. Dies betrifft vor allem einen Teil der Weißenkirchener 
Straße, die Aschauerstraße, die Dr. Martin Winkler-Straße und die 
Dir. Anton Wilhelm-Straße. Es soll damit für diesen Wohnbereich eine 
Verkehrsberuhigung und Entlastung durch den Durchzugs– bzw. Ab-
kürzungsverkehr erreicht werden. Besonders wird auch darauf hinge-
wiesen, dass in diesem Bereich die Rechtsregel gilt. 
 
Es wurde auch durch die neu hergestellte Badspange in den Kreu-
zungsbreichen mit dem „alten Badweg“ der Vorrang geändert. ACH-
TUNG — bei der Einmündung des Badweges in die Badspange wur-
de eine STOPTAFEL verordnet und aufgestellt. Bitte um Kenntnis-
nahme und weisen Sie vor allem auch die Kinder mit Fahrrädern auf 
die geänderte Situation hin. 

Heizkosten senken — aber wie? 
 
Die letzten Monate haben — bedingt durch die lange Heizperiode 
und durch die gestiegenen Energiepreise — zu einer erheblichen Be-
lastung des Haushaltsbudgets geführt. Für viele sind diese Kosten zu 
einer existenziellen Bedrohung geworden. Einzige sinnvolle Lösung 
ist es, seinen Energiebedarf zu optimieren und zu reduzieren. Oft 
bringen schon kleine Maßnahmen große Einsparungen. Hier möchten 
wir Ihnen als Gemeinde behilflich sein. 
 
Was für jeden die ideale Lösung ist, zeigen die kostenlosen Energie-
Checks auf www.energiespargemeinde.at, die für private Haushalte, 
Betriebe, landwirtschaftliche Betriebe und öffentliche Einrichtungen 
zur Verfügung stehen. 
 
Mit dem Haus-Check kann zum Beispiel jeder Hausbesitzer 
• sein eigenes Haus virtuell nachbauen 
• die relevanten Kennzahlen in Form eines virtuellen Energieaus-

weises erhalten 
• sein Haus virtuell sanieren und sofort die Auswirkungen der 

einzelnen Maßnahmen auf den Energieverbrauch sehen 
• sich anhand eines zu definierenden Budgets einen Sanierungs-

vorschlag erstellen lassen 
• sich zu den gewünschten Wirtschaftstreibenden oder Beratern 

vermitteln lassen 
 
Nutzen Sie diese Möglichkeit, auch Ihr Haushaltsbudget wird es Ih-
nen danken! 

Der Bausachverständige ist am 22. 
Mai 2013 wieder im Marktgemein-
deamt Frankenmarkt und steht für 
bautechnische Fragen zur Verfü-
gung.  
 
Um Terminvereinbarung unter Tel. 
07684/6255-25 (Josef Aigner) 
wird ersucht. 
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KUNDMACHUNG 
 
Beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt wird mit Dienstverwendung in der Volks– und Hauptschule Franken-
markt nachstehend angeführter Dienstposten als Vertragsbedienstete/r ausgeschrieben: 
 

1 Raumpfleger/in 
(Funktionslaufbahn GD 25) mit einem Beschäftigungsausmaß von 50 % (20 Wochenstunden) 

(Entlohnung € 728,23 brutto monatlich) 
 
Das Dienstverhältnis wird vorerst auf die Dauer eines Jahres abgeschlossen, bei Verwendungserfolg erfolgt eine 
Weiterbeschäftigung auf unbestimmte Zeit. 
 
Allgemeine Voraussetzungen: 
• die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund von Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern; 

• die volle Handlungsfähigkeit; 
• die persönliche und gesundheitliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen 

Verwendung verbunden sind; 
• ein Lebensalter von mindestens 17 Jahren; 
• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift; 
 
Besondere Voraussetzungen: 
• positiver Pflichtschulabschluss 
• Dienstzeit: 5 Tage in der Woche (Montag bis Freitag jeweils nachmittags von 13.00 bis 17.00 Uhr) 
• Kooperationsbereitschaft und Flexibilität 
• Männliche Bewerber müssen zur Gänze den Präsenz– bzw. Zivildienst abgeleistet haben 
 
Auswahlverfahren: 
• Vorstellungsgespräch beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt bzw. beim Personalbeirat der Marktgemein-

de Frankenmarkt 
• Voraussichtlicher Dienstbeginn: ca. Mitte Juli 2013 
 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Bewerbungen sind ausschließlich an das Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 83, 4890 Franken-
markt, zu richten und müssen bis spätestens Freitag, den 24. Mai 2013 eingelangt sein. 
 
Erforderliche Unterlagen: 
• Bewerbungsschreiben 
• Lebenslauf 
• Geburtsurkunde 
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• eventuell Heiratsurkunde 
• Abschlusszeugnis der Hauptschule oder einer anderen Pflichtschule 
• eventuell andere Ausbildungsnachweise (Zeugnisse), Kursbestätigungen usw. 
• hausärztliches Attest über die gesundheitliche Eignung 
• bei männlichen Bewerbern: Nachweis über die Ableistung Präsenz– oder Zivildienst 
 
Für telefonische und persönliche Auskünfte steht Ihnen GB. Herbert Hochrainer (Tel. 07684/6255-11) oder AL. 
Gerhard Wimmesberger (Tel. 07684/6255-12) gerne zur Verfügung. 
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„Duokonzert—Violoncello und Klavier“ 
 
Am 18. Mai 2013 um 19.30 Uhr findet, wie schon die beiden 
Jahre davor, im Festsaal der Landesmusikschule Franken-
markt ein Kammermusikkonzert mit Lucas Settele am Kla-
vier und Alexander Oberascher am Violoncello bei freiem 
Eintritt statt. Dieses Jahr stehen Duo-Werke von Beethoven, 
Kanacek und Schostakovich im Mittelpunkt und geben Ein-
blick in die verschiedenen Tonsprachen der drei Komponis-
ten mit unterschiedlichen Lebensgeschichten. 

Vorankündigung — Vorankündigung 

 

Sonntag, 30. Juni 2013 

09.30 Uhr 

Kirchweihfest  

der evangelischen Kirche 
 

Wir feiern mit unserem Superinten-

denten Dr. Gerold Lehner den Fest-

gottesdienst anlässlich 40 Jahre 

Evangelische Kirche Frankenmarkt 

und möchten alle dazu herzlich einla-

den. 

Bücher 
„777 Jahre Frankenmarkt“ 

 
Die Bücher „777 Jahre Frankenmarkt“ 
können AB SOFORT zum Preis von € 
25,— am Marktgemeindeamt Franken-
markt (Zimmer 2, Celina Rager) und 
bei der Raiba Pöndorf-Frankenmarkt 
erworben werden. 
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Rotes Kreuz zieht Bilanz: 
Freiwillige Mitarbeiter leisten zwei Drittel der Einsatzstunden 

 
„Wir sind da um zu helfen“ ist einer der Leitsprüche des Roten Kreuzes. An der Ortsstelle in Frankenmarkt sind 
derzeit 191 freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Tag und Nacht zum Helfen da sind. Ortsstellenleiter 
MR Dr. Klaus D. Haselbruner präsentierte das Rot-Kreuz-Arbeitsjahr 2012 bei der Ortsstellenversammlung im 
Gasthaus Kogler-Greisinger. 
 
Das Jahr 2012 stand ganz im Zeichen des Um– und Zubaus der Ortsstelle. In einer Rekordbauzeit von nur ei-
nem halben Jahr wurde die Dienststelle renoviert, modernisiert und den Gegebenheiten angepasst. Dies war nur 
durch die Mithilfe der Gemeinden im Einzugsgebiet der Ortsstelle, der Unterstützung von Firmen und der Bevöl-
kerung sowie durch Eigenleistungen möglich. 
 
Etwa 28.000 Stunden werden allein im Rettungsdienst jährlich geleistet, davon zwei Drittel durch Freiwillige. 
Mehr als 150.000 Kilometer legen die 3 Rettungsautos zurück und versorgen dabei etwa 4.200 Patienten. Die 
Essen-auf-Räder-Gruppen Frankenmarkt und Vöcklamarkt stellen an den Wochenenden sowie an den Feiertagen 
4.500 Portionen Essen zu. Der Besuchsdienst betreut regelmäßig 25 Klienten. Mit September wurden der Sozial-
markt „fairKauf“ in Vöcklamarkt und der mobile Markt „Mobsoma“ in Frankenmarkt eröffnet, der seit kurzem 
auch in der Gemeinde St. Georgen Station macht. An die 100 Einkaufsberechtigungen wurden bereits ausge-
stellt. Rund 60 Mitarbeiter/innen engagieren sich allein in diesem Leistungsbereich. Auch in der Jugendarbeit ist 
die Ortsstelle sehr aktiv. Es wurde auch eine neue Jugendrotkreuzgruppe gegründet. Im Jugendrotkreuz sollen 
den jungen Menschen vor allem Nächstenliebe und die Werte der Menschlichkeit vermittelt werden. 

„Wie haben die passende Jacke — sitzt, passt 
und macht Sinn“ lautet die aktuelle Kampagne 
des Roten Kreuz. Ob im Rettungsdienst, in den 
Sozialdiensten, im Katastrophenschutz oder in 
der Jugendarbeit: wenn auch sie helfen möch-
ten, beim Roten Kreuz Frankenmarkt haben Sie 
die Möglichkeit dazu! Nähere Informationen 
erhalten Sie unter der Tel.Nr. 0664/8234277. 

Bild: v.r.n.l. OL MR Dr. Haselbruner, Bgm. Manfred 
Hadinger, Rot Kreuz Bezirksstellenleiter-Stv. Prof. 
Rudolf Lehner, OLStv. Monika Brandner mit den 
ausgezeichneten Rettungssanitätern 

Pro mente sucht Gastfamilien 
 
Für Menschen mit einer psychischen Krankheit ist Einsamkeit und Isolation oft ein sehr großes Problem. Eine 
Familiengründung ist vielleicht nicht gelungen, eine andere gemeinschaftliche Lebensform nicht möglich. Pro 
mente Oberösterreich betreibt seit fast 50 Jahren eine Reihe von Projekten zur Betreuung psychisch kranker 
Menschen. Vor 13 Jahren startete eine neue Betreuungsform: „Lebensform Familie“. 
 
Die Familien, das können auch Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen sein, stellen einen geeigneten 
Wohnraum für den kranken Menschen zur Verfügung und lassen ihn am Familienleben teilnehmen. Für diese 
Leistung wird von pro mente ein monatliches Entgelt bezahlt. Pro mente Mitarbeiter begleiten und beraten die 
Familien durch regelmäßige Hausbesuche bei allen auftretenden Fragen oder Problemen. 
 
Vor 13 Jahren starteten 20 Familien in ganz Oberösterreich mit diesem Projekt. Auch in der Region Vöckla-
bruck/Gmunden wurde das Projekt mit einer Gastfamilie begonnen. Inzwischen haben mehrere Personen einen 
dauernden Wohnplatz bei einer Familie gefunden. Zur Zeit suchen wir ganz aktuell für eine Frau einen 
Platz bei einer Familie, bevorzugt im Raum Frankenmarkt/Vöcklabruck. 
 
Wenn Sie sich dafür interessieren, würden wir uns freuen, wenn Sie einen Termin zu einem persönlichen Ge-
spräch mit uns vereinbaren: Tel. 0664/8224997, E-Mail: seiserg@promenteooe.at (DAS Gudrun Sei-
ser, Mag. Renate Grobauer) 
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Dr. Stefan Haselbruner 
Feld-Weg 22, Frankenmarkt 
 
Dr. Manfred Lampl 
Dir. Anton Wilhelm-Straße 6, Frankenmarkt 
 
Dr. Dominik Stockinger 
Forstern 26/2, Pöndorf 
 
Dr. Christian Ainberger 
Dr.-Scheiber-Straße 6, Vöcklamarkt 
 
Dr. Saad Al-Youssef 
Hauptstraße 3, Vöcklamarkt 
 
Dr. Hubert Niedermayr 
Gampern Nr. 123, Gampern 
 
Dr. Johannes Spießberger 
Johann-Strauß-Straße 1, Vöcklamarkt 

Ärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

01.05.2013  Dr. Niedermayr 
04.05.2013  Dr. Haselbruner 
05.05.2013  Dr. Stockinger 
09.05.2013  Dr. Spießberger 
11.05.2013  Dr. Al-Youssef 
12.05.2013  Dr. Al-Youssef 
18.05.2013  Dr. Lampl 
19.05.2013  Dr. Niedermayr 
20.05.2013  Dr. Stockinger 
25.05.2013  Dr. Ainberger 
26.05.2013  Dr. Stockinger 
30.05.2013  Dr. Haselbruner 
01.06.2013  Dr. Ainberger 
02.06.2013  Dr. Haselbruner 
08.06.2013  Dr. Lampl 
09.06.2013  Dr. Niedermayr 
15.06.2013  Dr. Lampl 
16.06.2013  Dr. Spiesberger 
22.06.2013  Dr. Haselbruner 
23.06.2013  Dr. Stockinger 
29.06.2013  Dr. Al-Youssef 
30.06.2013  Dr. Al-Youssef 

Ärztenotdienst 141  

Apotheken-Bereitschaftsdienst 

Die Dienstbereitschaft der angeführten Apotheken beginnt jeweils am Samstag, 12.00 Uhr und endet am folgen-
den Samstag um 08.00 Uhr. (Im Falle, dass der Samstag ein gesetzlicher Feiertag ist, findet der Turnuswechsel 
am Freitag 18.00 Uhr statt.) Die Bereitschaftsdienste sind auch online abrufbar unter www.gfreiner.at. 

Apotheke  
„Zum schwarzen Adler“ 

Hauptstraße 86 
4890 Frankenmarkt 

Tel. 07684/6321 

Edelweiß-Apotheke 
Hauptstraße 4a 

4870 Vöcklamarkt 
Tel. 07682/6265 

Apotheke  
„Zum guten Hirten“ 

Hauptstraße 7 
4873 Frankenburg 
Tel. 07683/8234 

Schutzengel-Apotheke 
Attergauer Straße 17 
4880 St. Georgen i. A. 

Tel. 07667/6251 

Seering-Apotheke 
Am Seering 1a 

4880 St. Georgen i. A. 
Tel. 07667/80060 

18.05.2013—25.05.2013 11.05.2013—18.05.2013 27.04.2013—04.05.2013 25.05.2013—01.06.2013 04.05.2013—11.05.2013 

22.06.2013—29.06.2013 15.06.2013—22.06.2013 01.06.2013—08.06.2013 25.05.2013—01.06.2013 08.06.2013—15.06.2013 

   29.06.2013—06.07.2013  
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Fahrsicherheitstraining für KinderFahrsicherheitstraining für KinderFahrsicherheitstraining für KinderFahrsicherheitstraining für Kinder    
mit jumicarmit jumicarmit jumicarmit jumicar    

    

Mittwoch, 17. Juli 2013Mittwoch, 17. Juli 2013Mittwoch, 17. Juli 2013Mittwoch, 17. Juli 2013    
ab 10.00 Uhrab 10.00 Uhrab 10.00 Uhrab 10.00 Uhr    

Parkplatz Schloss StauffParkplatz Schloss StauffParkplatz Schloss StauffParkplatz Schloss Stauff    
Kosten Kosten Kosten Kosten € 5, 5, 5, 5,————    

    
Jumicar ist ein in Finnland entwickeltes Verkehrsverhaltens-Jumicar ist ein in Finnland entwickeltes Verkehrsverhaltens-Jumicar ist ein in Finnland entwickeltes Verkehrsverhaltens-Jumicar ist ein in Finnland entwickeltes Verkehrsverhaltens-
training für Kinder von 7 bis 12 Jahren, entwickelt, um Kin-training für Kinder von 7 bis 12 Jahren, entwickelt, um Kin-training für Kinder von 7 bis 12 Jahren, entwickelt, um Kin-training für Kinder von 7 bis 12 Jahren, entwickelt, um Kin-
der für Unfallgefahren insbesondere auf öffentlichen Ver-der für Unfallgefahren insbesondere auf öffentlichen Ver-der für Unfallgefahren insbesondere auf öffentlichen Ver-der für Unfallgefahren insbesondere auf öffentlichen Ver-
kehrswegen zu sensibilisieren.kehrswegen zu sensibilisieren.kehrswegen zu sensibilisieren.kehrswegen zu sensibilisieren.    
    
Nach einer gründlichen Einweisung dürfen die 7 bis 12jähri-Nach einer gründlichen Einweisung dürfen die 7 bis 12jähri-Nach einer gründlichen Einweisung dürfen die 7 bis 12jähri-Nach einer gründlichen Einweisung dürfen die 7 bis 12jähri-
gen mit angeschnalltem 3gen mit angeschnalltem 3gen mit angeschnalltem 3gen mit angeschnalltem 3----PunktPunktPunktPunkt----Sicherheitsgurt und aufge-Sicherheitsgurt und aufge-Sicherheitsgurt und aufge-Sicherheitsgurt und aufge-
setztem Freizeitsetztem Freizeitsetztem Freizeitsetztem Freizeit----Helm die benzinbetriebenen MiniHelm die benzinbetriebenen MiniHelm die benzinbetriebenen MiniHelm die benzinbetriebenen Mini----Autos Autos Autos Autos 
(TÜV(TÜV(TÜV(TÜV----geprüft) mit Lenkrad, Gas und Bremse durch den geprüft) mit Lenkrad, Gas und Bremse durch den geprüft) mit Lenkrad, Gas und Bremse durch den geprüft) mit Lenkrad, Gas und Bremse durch den 
Trainingsparcours fahren. Das MiniTrainingsparcours fahren. Das MiniTrainingsparcours fahren. Das MiniTrainingsparcours fahren. Das Mini----Auto schafft die Begeis-Auto schafft die Begeis-Auto schafft die Begeis-Auto schafft die Begeis-
terung, ist jedoch nur Mittel zum Zweck!terung, ist jedoch nur Mittel zum Zweck!terung, ist jedoch nur Mittel zum Zweck!terung, ist jedoch nur Mittel zum Zweck!    
    
Das Ziel ist, Verkehrsunfälle mit Kinder verhindern zu helfen.Das Ziel ist, Verkehrsunfälle mit Kinder verhindern zu helfen.Das Ziel ist, Verkehrsunfälle mit Kinder verhindern zu helfen.Das Ziel ist, Verkehrsunfälle mit Kinder verhindern zu helfen.    
    
Erreicht wird dies durch ein Verhaltenstraining, bei dem Kin-Erreicht wird dies durch ein Verhaltenstraining, bei dem Kin-Erreicht wird dies durch ein Verhaltenstraining, bei dem Kin-Erreicht wird dies durch ein Verhaltenstraining, bei dem Kin-
der als „aktive Verkehrsteilnehmer“ unter Anleitung und der als „aktive Verkehrsteilnehmer“ unter Anleitung und der als „aktive Verkehrsteilnehmer“ unter Anleitung und der als „aktive Verkehrsteilnehmer“ unter Anleitung und 
Aufsicht von speziell geschulten Mitarbeitern für die Gefah-Aufsicht von speziell geschulten Mitarbeitern für die Gefah-Aufsicht von speziell geschulten Mitarbeitern für die Gefah-Aufsicht von speziell geschulten Mitarbeitern für die Gefah-
ren auf öffentlichen Verkehrswegen sensibilisiert werden, ren auf öffentlichen Verkehrswegen sensibilisiert werden, ren auf öffentlichen Verkehrswegen sensibilisiert werden, ren auf öffentlichen Verkehrswegen sensibilisiert werden, 
und damit Gefahren rechtzeitig erkennen und sich davor und damit Gefahren rechtzeitig erkennen und sich davor und damit Gefahren rechtzeitig erkennen und sich davor und damit Gefahren rechtzeitig erkennen und sich davor 
schützen lernen. Egal ob sie zu Fuß, mit Skates, Skateboard, schützen lernen. Egal ob sie zu Fuß, mit Skates, Skateboard, schützen lernen. Egal ob sie zu Fuß, mit Skates, Skateboard, schützen lernen. Egal ob sie zu Fuß, mit Skates, Skateboard, 
Fahrrad oder im Auto unterwegs sind.Fahrrad oder im Auto unterwegs sind.Fahrrad oder im Auto unterwegs sind.Fahrrad oder im Auto unterwegs sind.    

    

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG————ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG ––––ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG    
    
Diese Veranstaltung findet im Rahmen des Kinderferienpro-Diese Veranstaltung findet im Rahmen des Kinderferienpro-Diese Veranstaltung findet im Rahmen des Kinderferienpro-Diese Veranstaltung findet im Rahmen des Kinderferienpro-
gramms statt und kann nur mit einer Mindestteilnehmerzahl gramms statt und kann nur mit einer Mindestteilnehmerzahl gramms statt und kann nur mit einer Mindestteilnehmerzahl gramms statt und kann nur mit einer Mindestteilnehmerzahl 
von von von von 100 Kindern100 Kindern100 Kindern100 Kindern durchgeführt werden! Anmeldungen sind  durchgeführt werden! Anmeldungen sind  durchgeführt werden! Anmeldungen sind  durchgeführt werden! Anmeldungen sind 
deshalb AB SOFORT am Marktgemeindeamt Frankenmarkt deshalb AB SOFORT am Marktgemeindeamt Frankenmarkt deshalb AB SOFORT am Marktgemeindeamt Frankenmarkt deshalb AB SOFORT am Marktgemeindeamt Frankenmarkt 
(Frau Preiner) möglich. (Frau Preiner) möglich. (Frau Preiner) möglich. (Frau Preiner) möglich.     
    
Am Ende des Fahrsicherheitstrainings erhält jede/r Teilneh-Am Ende des Fahrsicherheitstrainings erhält jede/r Teilneh-Am Ende des Fahrsicherheitstrainings erhält jede/r Teilneh-Am Ende des Fahrsicherheitstrainings erhält jede/r Teilneh-
mer/in seinen/ihren eigenen Führerschein, deshalb bitte be-mer/in seinen/ihren eigenen Führerschein, deshalb bitte be-mer/in seinen/ihren eigenen Führerschein, deshalb bitte be-mer/in seinen/ihren eigenen Führerschein, deshalb bitte be-
reits bei der Anmeldung UNBEDINGT ein Foto mitbringen!reits bei der Anmeldung UNBEDINGT ein Foto mitbringen!reits bei der Anmeldung UNBEDINGT ein Foto mitbringen!reits bei der Anmeldung UNBEDINGT ein Foto mitbringen!    
    

Auf einen spannenden und lustigen Tag freut sich Auf einen spannenden und lustigen Tag freut sich Auf einen spannenden und lustigen Tag freut sich Auf einen spannenden und lustigen Tag freut sich     
das Team der Gesunden Gemeinde Frankenmarktdas Team der Gesunden Gemeinde Frankenmarktdas Team der Gesunden Gemeinde Frankenmarktdas Team der Gesunden Gemeinde Frankenmarkt    

    
    

Radfahrtraining 
„Sicher & Fit Unterwegs“ 

 
Unabhängig vom Alter sind Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit, Koordination und Gleichgewicht 
Voraussetzungen, um im Alltag sicher mobil zu 
sein. 
 
Um diese Eigenschaften zu fördern und zu 
stärken, stellt das Land Oberösterreich das An-
gebot zur Abhaltung eines Radfahrtrainings für 
Personen ab 18 Jahren bereit. 
 
Das angebotene Training beinhaltet einen the-
oretischen, sowie praktischen Teil — Dauer ins-
gesamt ca. 3 Stunden. Die Teilnahme ist nur 
mit dem eigenen Rad (auch E-Bike) möglich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Im theoretischen Teil wird von der Exekutive 
auf die derzeit geltenden Verkehrsregeln, so-
wie die richtige Ausstattung des Fahrrades ein-
gegangen. 
 
Im praktischen Teil werden die Teilnehmer/
innen durch Rad-Coaches (Sport-Student/innen 
der Pädagogischen Hochschule) auf die richtige 
Fahrtechnik hingewiesen. Die Rad-Coaches be-
gutachten auch die richtige Radausrüstung. 
Den Abschluss dieses Trainings machen dann 
Parcours-Übungen, wie Spurbrett, Achter und 
Slalom fahren, Bahnübergänge, Zielbremsen 
und Leiterübungen. Weiters ist auch das richti-
ge Tragen des Radhelmes ein wichtiges The-
ma. 
 
Mindestteilnehmer/innenzahl: 10 Personen 
Max. Teilnehmer/innenzahl: 20 Personen 
 
Anmeldungen sind AB SOFORT am Marktge-
meindeamt Frankenmarkt (Frau Rager, Tel. 
07684/6255-14). Zeit und Ort der Veranstal-
tung werden rechtzeitig bekanntgegeben. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Mitmachen! 
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„Mit den warmen Sonnenstrahlen kommt der Frühling - 
Es ist der Winterschlaf vorbei!“ 

Auch im Hort freuen wir uns sehr, dass nun endlich der lange Win-
ter vorbei ist und der Frühling gekommen ist. 
 
Nach den Osterferien veranstalteten wir eine lustige Nesterlsu-
che im Hort, wobei jedes Kind sein Nesterl mit leckeren Süßigkei-
ten befüllt wieder gefunden hat. Außerdem ließen wir uns an die-
sem Tag auch eine leckere Osterjause schmecken. 
 
Die Zeit nach Ostern verbrachten die Hortkinder aber vor allem 
auch mit vielen Proben und Bastelarbeiten, um sich auf unser gro-
ßes Frühlingsfest vorzubereiten. 

Am 19. April war es dann soweit. Ganz viele Besucher folgten unserer Einladung zu unserem Früh-
lingsmusical, das ein voller Erfolg war. Die Geschichte wurde von den Kindern mit den Erzieherinnen 
selbst erfunden und handelte von den Tieren und Blumen, die aus dem Winterschlaf erwachten. Wir 
freuen uns sehr, dass wir das Publikum derart mit unserem Programm begeistern konnten und werden 
uns im nächsten Jahr bestimmt wieder so etwas Tolles einfallen lassen. 
 
An dieser Stelle möchten wir auch noch einmal ein paar Dankesworte aussprechen. 
 
DANKE… 
…an alle Mamas, die unser Kuchenbuffet mit den leckeren Kuchen unterstützt haben. 
...an alle Kinder, dass ihr so fleißig und motiviert geprobt habt. 
...an die Firma Starzinger, die uns alle Getränke für unser Hortfest gespendet hat!!! 
 
Anmeldungen 2013/2014: 
Derzeit sind noch einige Plätze für das kommende Hortjahr frei. Eltern, die ihr Kind gerne für den Hort 
anmelden möchten, sind jederzeit willkommen, sich über unseren Hortalltag zu informieren. Hierzu bit-
ten wir einfach um eine kurze telefonische Anmeldung im Hort (0680/1123571). Wir freuen uns über 
viele neue Gesichter im neuen Schuljahr!!! 
 

Liebe Grüße aus dem Hort die Kinder und Erzieherinnen! 

Herzlichen Dank an Familie Richard Knoflach 
für das Spuren der Langlaufloipe in Rudlberg, 
Wienerröth, Raspoldsedt, Wimm und Küh-
schinken. 
 

Die Rudlberger Langläufer 

Danke an die Freiwilligen Feuerwehren Fran-
kenmarkt und Raspoldsedt für das Marktwa-
schen und den Goldhaubenfrauen für den 
schönen Osterschmuck im Marktbereich! 
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Volksschule Frankenmarkt 

Die SchülerInnen der Volksschule sind mit großer Be-
geisterung mit den neu angekauften Nordic-Walking 
Stöcken unterwegs. Eine gute Investition, die vor allem 
der Gesundheit und der körperlichen Ertüchtigung un-
serer Kinder dient. 

Die Schulbibliothek wurde wieder mit neuem Lesema-
terial ausgestattet. Die SchülerInnen freuen sich über 
die Vielfalt an neuem Lesestoff und stürzen sich voll 
Neugier und Begeisterung auf die neuen Bücher. 
 

Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.vsfrankenmarkt.jimdo.com 

Feriencamps für Jugendliche 

Keine Prüfungen und keine Hausaufgaben, dafür jede Menge Spaß und Action einen ganzen Sommer lang. 
 
Die Action Company der Sportunion veranstaltet im Mölltal/Kärnten in den Sommerferien für Jugendliche im 
Alter von 10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien. 
 
Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren Ur-
laub einerseits als „Action-total“ und anderseits als angenehme Entspannung. 
 
Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogenschießen, Bungee-Running, Soap-Football, Hochseilgarten, 
Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart, Mohawk-Way, Gladiator und viele Trendsportarten 
sind die Zutaten für den aufregenden Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die Camps ein umfangreiches Frei-
zeitpaket: Ein fetziges Rahmenprogramm mit Disco, Lagerfeuer, Kinoabend, Nachtexpedition und Showpro-
gramm machen die Camps unvergesslich. 
 
Es gibt 4 Arten von Camps: 
Actioncamps:   28.07. bis 03.08., 03.08. bis 09.08., 09.08. bis 15.08. 
Funcamps:   28.07. bis 03.08., 09.08. bis 15.08. 
Englischcamps:  03.08. bis 09.08. 
Abenteuercamps XL: 09.08. bis 15.08. 
 
Die Pauschalpreise betragen € 369,— für die Funcamps, € 469,— für die Actioncamps, € 370,— für das Aben-
teuercamp und € 390,— für das Englischcamp. 
 
Anmeldung und nähere Informationen: 
Mag. Herbert Lientschnig, Tel. 0664/3412815 oder www.actioncamps.at 
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Die Marktgemeinde Frankenmarkt gratuliert herzlich! 

80. Geburtstag 

Ehrentraud  
Hemetsberger 

Irmtraud 
Daxner 

90. Geburtstag 

Anna Maria 
Benecke 

Frieda 
Haubentratz 

Vöcklatalercup 2012/13 

In der abgelaufenen Saison haben 10 Mannschaften am Vöcklatalercup 
teilgenommen. Wir, die Volleyballer aus Frankenmarkt, mussten uns nur 
dem Gesamtsieger aus Fornach geschlagen geben und konnten somit die 
Saison auf dem hervorragenden 2. Platz beenden. Die genauen Spieler-
gebnisse findet man auf folgender Homepage: www.voecklatalercup.com 
 
Die Mannschaft bedankt sich bei den Fans sowie bei unseren Sponsoren, 
allen voran der Sparkasse Frankenmarkt AG, für die Unterstützung! 

Platz Mannschaft Punkte 

1 Fornach 25 

2 Frankenmarkt 24 

3 Wolfsegg 18 

4 Attnang 17 

5 Schwanenstadt 14 

6 Fixpunkt Mondseewind 1 12 

7 Frankenburg 1 9 

8 VSC Vöcklamarkt 8 

9 Fixpunkt Mondseewind 2 4 

10 St. Georgen 4 

Nachdem die Hallensaison beinahe abgeschlossen ist, laden wir alle Inte-
ressierten ein, bei einem unserer Trainings am Beachplatz teilzunehmen. 
Trainingszeiten sind hauptsächlich am Freitag ab 17.00 Uhr, jedoch auch 
am Wochenende bzw. unter der Woche bei Schönwetter. 
 
Unser Volleyballturnier findet heuer am 13. Juli statt. Genaueres 
in einer der nächsten Ausgaben. Wir freuen uns besonders über 
teilnehmende Vereine aus Frankenmarkt. 

    

Wir sagen Danke an Herrn Medizinalrat Dr. Klaus Dieter HaselbrunerWir sagen Danke an Herrn Medizinalrat Dr. Klaus Dieter HaselbrunerWir sagen Danke an Herrn Medizinalrat Dr. Klaus Dieter HaselbrunerWir sagen Danke an Herrn Medizinalrat Dr. Klaus Dieter Haselbruner 
 
Herr MR Dr. Klaus Haselbruner ließ sich 1976 als Praktischer Arzt in Frankenmarkt nieder 
und war seit 1989 Gemeindearzt. 2002 wurde ihm vom zuständigen Minister der Berufsti-
tel eines Medizinalrates verliehen. Fast zwanzig Jahre lang bekleidete er die Funktion des 
ehrenamtlichen Bezirksstellenleiters des Roten Kreuzes Vöcklabruck. Während dieser Zeit 
begründete er zusätzliche Ortsstellen im Bezirk und baute Bestehende zeitgemäß aus, eröffnete Kontakte mit 
ausländischen Rot-Kreuz-Niederlassungen, setzte Maßnahmen für die Intensivierung der Akutvorsorge der Be-
völkerung des Bezirks, startete den Ausbau vieler sozialer Dienste im Bezirk und ergriff die Initiative für die Be-
gründung der Mobilen Dienste in Oberösterreich. 1980 begründete Dr. Haselbruner die RK-Ortsstelle Franken-
markt, die er seither führte und ausbaute. Als Oberrettungsrat wurde ihm 2007 die RK-Ehrenmitgliedschaft des 
OÖ Roten Kreuzes verliehen. 2005 verlieh die Marktgemeinde Frankenmarkt Dr. Haselbruner für seine Ver-
dienste den Ehrenring der Marktgemeinde. Seit 2010 führte er eine Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin mit 
seinem Sohn Stefan. 
 
Seit 01. April 2013 ist MR Dr. Klaus Haselbruner nun im wohlverdienten Ruhestand. Wir sagen Danke für seine 
wertvollen Verdienste und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute. Weiters wünschen wir seinem Sohn Dr. 
Stefan Haselbruner und seiner Frau Monika sowie Ingrid Haselbruner alles Gute bei der Weiterführung der Kas-
senpraxis. 

Sozialratgeber 2013 
 
Ab sofort ist der OÖ Sozialratge-
ber 2013 am Marktgemeindeamt 
Frankenmarkt erhältlich. Der Sozi-
alratgeber gibt einen Überblick 
über alle Einrichtungen, Vereine, 
Institutionen und Beratungsstel-
len zum Thema „soziale Angele-
genheiten“. 
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Stellenausschreibung 
 

Fantasiana-Erlebnispark Straßwalchen sucht: 
 
Schüler/innen und Student/innen während unse-
rer Saison 2013 in geringfügiger Beschäftigung für die 
Ferienzeit. 
 
• als Aushilfen im Küchen– und Kioskbe-

reich / Shop ab 16 Jahren 
• als Fahrgeschäftsbetreuer ab 16 Jahren 
 
Fahrgeschäftsbetreuer/innen & Küchen und Ki-
osk Personal während unserer Saison 2013 in ge-
ringfügiger Beschäftigung, Teil– und Vollzeit 
(Bruttolohn Vollzeit € 1.200,—) 
 
KassiererIn während unserer Saison 2013 in gering-
fügiger Beschäftigung, Teil– und Vollzeit (Bruttolohn 
Vollzeit € 1.200,—) 
 
Reinigungspersonal während unserer Saison 2013 
in Teil– und Vollzeit (Bruttolohn Vollzeit € 1.200,—) 
 
Wenn Sie Interesse haben und Teil unseres Teams 
werden möchten, ersuche ich um telefonische Kon-
taktaufnahme unter folgender Tel.Nr. 0664/8203738. 
 

ElektrikerIn/MechatronikerIn 
Ganzjahresanstellung; Vollzeit 

 
Voraussetzungen: 
• abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker 

oder Elektroniker/Mechatroniker 
• Teamfähigkeit 
• Verantwortungsbewusstsein 
• Selbstständiges Arbeiten 
 
Bruttolohn Vollzeit € 2.200,— 

Hundeschule in Frankenmarkt 
 
Die Hundeschule Pfotenliga startet auf neuem Trai-
ningsplatz in Frankenmarkt jeden Mittwoch und Sams-
tag Nachmittag. 
 

Kurse für Welpen, Junghunde,  
Anfänger– und Fortgeschrittene 

 
Hauptthemen der Kurse sind: 

Grunderziehung 
Umgang mit dem eigenen Hund und 

Begegnung mit anderen Hunden 
stressfreie Spaziergänge 

richtiges Verhalten im Ort/in der Stadt 
 

Weiters bieten wir an: 
Erste Hilfe Kurs für Hundehalter 

Veranstaltung von Sachkundenachweis 
 

Das Wichtigste ist uns jedoch immer  
der Spaß für Mensch und Hund!!! 

 
Trainingsplatz Stauff (hinter Altstoffsammelzentrum) 

 
Auskünfte unter Tel.Nr. 0676/7208474 

 
Auf Euren Besuch freut sich  

das Team der Hundeschule Pfotenliga! 
 

Photovoltaik-Förderaktion 2013 
Bis zu 2.000 Euro für die eigene PV-Anlage 

 
Bis 30. November 2013 stehen insgesamt 36 Millionen Euro Förderbudget zur Verfügung. Damit kön-
nen rund 24.000 neue PV-Anlagen gefördert werden. Privatpersonen, die bereits ein baureifes Projekt 
mit Zählpunktnummer des Netzbetreibers haben, können sich auf www.pv2013.at registrieren. Da-
mit ist die Förderung reserviert. Für die Umsetzung stehen drei Monate zur Verfügung. Anlagen auf 
dem Dach werden mit € 300,—/kWpeak für die ersten 5 kWpeak gefördert, für gebäudeintegrierte Lö-
sungen gibt es € 400,—/kWpeak für die ersten 5 kWpeak. 
 
Auf www.pv2013.at ist das noch verfügbare Förderbudget rund um die Uhr ersichtlich. Sollte vor 
dem 30.11.2013 kein Förderbudget mehr vorhanden sein, wird die Einreichplattform geschlossen. Die-
se kann jedoch bei Rückflüssen durch Stornierungen wieder geöffnet werden. 
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